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« RESPEKT STATT LÄRM » 
 
Mit der Aktion «RESPEKT STATT LÄRM» wollen die Schweizer Motorradverbände ein positives 
Zeichen setzen und das Bewusstsein für Rücksichtnahme, Verständnis und Respekt gegenüber 
der nicht-motorradfahrenden Bevölkerung sowie der Umwelt schärfen.  
 
Die Debatte um den Verkehrslärm ist in vollem Gang. Der Bundesrat wurde von den Räten beauftragt, 
einen entsprechenden Massnahmenkatalog ausarbeiten. Dieser wird voraussichtlich noch 2022 zuerst 
vom UREK (Kommission für Umwelt, Raumplanung und Energie) und danach von National- und 
Ständerat behandelt werden.  
 
Ein positives Zeichen setzen 
Für die Motorradverbände ist klar: Die neuen Massnahmen dürfen keinesfalls den ganzen Privatverkehr 
in Ketten legen, sondern müssen sich explizit gegen die Minderheit der notorischen Krawallbrüder und 
Ewiggestrigen richten. 
     Mit der Sticker- und Flyer-Aktion «RESPEKT STATT LÄRM» möchten die Schweizer 
Motorradverbände sowie die Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer im Vorfeld der anstehenden 
Lärmdebatte ein positives Zeichen setzen und das Bewusstsein für Rücksichtnahme, Verständnis und 
Respekt gegenüber der nicht-motorradfahrenden Bevölkerung sowie der Umwelt schärfen. 
 
Sticker, Flyer, Info-Website zur Lärmdebatte 
Die Aktion «RESPEKT STATT LÄRM», an der sich alle grossen nationalen Motorradverbände 
beteiligen, umfasst Aufkleber und Flyer, die bei Fachhändlern aufliegen sowie bei Sportanlässen und 
andern Motorradevents verteilt werden. 
     Auf der Website www.respekt-statt-laerm.ch sind Informationen zur Lärmkampagne und zur Haltung 
der Fachverbände abrufbar. Dort können auch zusätzliche Sticker und Flyer bestellt werden. 
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